
 

 

 

 

 

 

 

Lernräume vielseitig gestalten und 

Lernschranken überwinden   

Dipl. Päd. Eva-Maria Rottlaender wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Zentrum für Hochschuldidaktik; 
Dozentin für Pädagogik und Lern-Beraterin an den 
Döpfer Schulen Köln, private Berufsfachschule für 

Ergotherapie, Physiotherapie und Logopädie. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 4 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Erweiterungsmodul/ Modul: Lehren und Lernen). 
 

Lernprozesse geraten immer dann ins Stocken, wenn sich bei den Lernenden sogenannte Lernwiderstände 
aufbauen, die nach Faulstich et al. (2005) aus Lernschranken (Institution) und Lernhemmnissen (soziale 
Strukturen) erwachsen können.  In diesem Workshop wollen wir uns mit den (möglichen) institutionell 
bedingten Schranken universitären Lernens auseinandersetzen und im Sinne einer Lehre, die für viele 
Studierende erfolgreiches Lernen ermöglicht, nach Möglichkeiten suchen, diese zu überwinden und 
abzubauen.  
 

15.06.2018 
 
09.00 – 13.00 Uhr  

Hauptgebäude der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät, 
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum: S138 (3. Etage) 
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